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107.224 Betriebe aus

26 Ländern sind QS-Vertragspartner der 

Systemkette Fleisch und Fleischwaren.

Zusätzlich sind 56.984 Betriebe

aus Deutschland und den Nachbarländern 

über anerkannte Standards lieferberechtigt.

2.013 Tiertransporteure erfüllen

den QS-Standard.

95 % des Schweine- und Geflügelfleisches

aus deutscher Produktion stammt aus QS-zertifi-

zierten Betrieben. Bei Rindfleisch liegt der Anteil 

bei 90 %.

2.511 Tierärzte sind für das QS-Antibiotika-

monitoring registriert. Auf Basis der von ihnen gemeldeten 

Daten wird für alle Betriebe mit Schweinen, Mastkälbern, 

Hähnchen und Puten der Therapieindex berechnet.

1.990 unangekündigte Stich-

proben- und Spotaudits führten im Jahr 

2017 zu 18 Sanktionsverfahren.

30.820 Systemaudits wurden 2017

bei Unternehmen der Landwirtschaft und des  

Fleischsektors durchgeführt. In 1,6 % der Fälle kam 

es zu einem Sanktionsverfahren.

Die eingesetzte Antibiotikamenge konnte seit 2011 um 

57 % gesenkt werden.

1,64 Mio. Proben wurden

2017 von 28 QS-anerkannten Laboren im 

QS-Salmonellenmonitoring untersucht.

100 % der deutschen Mischfuttermittel-

produktion sind dem QS-System angeschlossen.

698 Auditorinnen und Auditoren

nahmen im Jahr 2017 an insgesamt 40 

Schulungsveranstaltungen teil.

25.224 Filialen des Lebensmitteleinzelhandels

bieten Fleisch, Wurst und Schinken mit dem QS-Prüfzeichen an.

491.578 Analyseergebnisse

aus dem Futtermittelmonitoring wurden 

2017 durch 72 QS-anerkannte Labore in die 

Datenbank eingegeben.

359 Auditoren und 29 Zertifizierungsstellen sind

aktuell für Fleisch und Fleischwaren zugelassen.
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